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An die 
Republik Österreich 
Bundeskanzleramt 

Ballhausplatz 2 
1014 WIEN 

Gegenstand: Entwurf eines 

Wien, 9. August 1989 

I~ :~-~iriW GESErLE,\j ~;v'Ü;~i;' 
ZI_ j..-V - I ,f'P 
-----.~ .. t;L .• Gt:~9..JL...f I Da/um:. 17. AUG.1989 "°

1 

1 Vorteilt 1 7. Aug, 1989' .~ 
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Bundesverfassungsgesetzes, mit dem 

das Bundes-Verfassungsgesetz i.d.F. von 1929 geändert 

wird, GZ 601.999/6-V/1/89, Stellungnahme 

Zu obiger GZ mit Schreiben vom 18. Juli 1989 versendeten 

Entwurf eines Bundesverfassungsgesetzes, mit dem das Bundesver­

fassungsgesetz in der Fassung von 1929 geändert wird, beehrt sich 

das Sekretariat der Österreichischen Bischofskonferenz, bekannt 

zu geben, daß gegen die geplante kompetenzrechtliche veränderung 

von seiten der Österreichischen Bischofskonferenz keinerlei Be­

denken bestehen. 

Wir hoffen, damit gedient zu haben. 

Sekretär 

der Bischofskonferenz 
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